
und beim Fortgehen gelegentlich auf der Treppe wenn weder

ſzreis indeß

Halle Sonntag

Deutſches Reich
der Deutſch Weſt afrikaniſchen Compagnieernſten wir r Veröffentlichung die nachfolgenden Mir

theilungen
Jn betreff der vor kurzem aus Kapſtadt telegraphiſch

ier eingetroffenen Meldung über ehe Unruhen imPenatalnte liegen uns heute ausführliche briefliche Nach

richten vor Es handelt ſich wie wir zutreffend vorausgeſetzt
atten dort nicht um einen Aufſtand der en
ediglich darum wem das Recht zum Abbau der im ra

Iande entdeckten Goldminen zuſteht Bekanntlich hatte
Maharero der Oberhäuptling der Hereros an die Deutſche
Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika gewiſſe Minenrechte in
ſeinem Lande übertragen und es hatte genannte Geſellſchaft nach
dem das Vorkommen von Gold feſtgeſtellt war im Laufe des
vergangenen Jahres eine Bergbehörde in Otymbingue etablirt
welche den Vertretern der verſchiedenen Deutſchen Goldſyndikate
Schürfſcheine auszugeben hatte Vor Ertheilung der Konzeſſion
an die Kolomialgeſellſchaft aber hatte Maharero bereits den
engliſchen Händler Robert Lewis zu ſeinem Agenten ernannt
und demſelben eine Generalvollmacht ſowie das alleinige Recht
um Abbau von Minen im Damaralande ertheilt Dieſer
ertrag ſowie die betreffende Vollmacht wurden jedoch als

Maharero mit dem Reichstkommiſſar De Göring namens des
Deutſchen Reiches einen Schutzvertrag abſchloß von erſterem
als erloſchen erklärt

Jm September v J kam nun der ſeit ſeiner Jugend unter
den Damaras lebende Robert Lewis in Begleitung von 16
Engländern welche von verſchiedenen engliſchen Goldſyndikaten
abgeſandt waren vom Kap zurück nach Damaraland und ver
anlaßte Maharero eine Verſammlung von Häuptlingen in
Okahandya einzuberufen zu der auch Herr De Göring als Ver
treter der deutſchen Regierung und ein Herr Franken als
Vertreter der Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika zugezogen
wurden Jn dieſer Verſammlung legte Lewis wie uns ein
Augenzeuge berichtet ſeinen Kontrakt vor der bereits vor dem
Freundſchaftsvertrage mit der deutſchen Regierung abgeſchloſſen
wurde und durch welchen ihm das alleinige Recht auf Aus
beutung der Minen im Damaralande zugeſichert wurde Dieſer
Kontrakt wurde in der Verſammlung nicht nur von Maharero
und den übrigen anweſenden Häuptlingen beſtätigt ſondern es
wurde auch die Beſtimmung getroffen daß Lewis nur an eng
liſche Unterthanen Minenrechte abtreten ſoll Ferner wurde
die Generalvollmacht des Lewis von Maharero beſtätigt und
demſelben das Recht eingeräumt Miſſionare zu entlaſſen und

u berufen Soldaten zu balten ſowie Streitigkeiten zwiſchenWeißen zu entſcheiden Lewis würde demnach der eigentliche

Herr des Landes ſein
Da der Herr Reichskommiſſar De Göring ſowie die Deutſche

Bergbehörde ſeltſamerweiſe ihren Sitz nicht in dem der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft gehörigen Lande aufgeſchlagen
haben ſondern in Otymbingue der Reſidenz Mahareros ſo
verbot Lewis denſelben den Bau von Häuſern und haben that
ſächlich infolgedeſſen Hr D Göring ſowohl wie die Beamten
der Bergbehörde und der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Otymbingue einſtweilen verlaſſen und ſich nach Walfiſchbat zurück

ezogen um weitere Dispoſitionen von Europa zu erwartenEbenſo iſt die famoſe Schutztruppe welche aus fünf Unter

offizieren und zwei Offizieren beſtand aufgelöſt und befindet
ich zum Theil ebenfalls in der Walfiſchbai während der andere
heil unter Leitung des einen Führers des Lieutenants

J en r ſich noch auf der Suche nach einem neuen Hafen
efinden ſoll
Dies iſt die Folge der unglückſeligen Jdee eine ſtarke Nation

durch moraliſchen Emfluß beherrſchen zu können
Wenn das Deutſche Reich nicht alsbald beweiſt daß es ver

tragsbrüchige Neger zu beſtrafen werß iſt ſein Preſtige auf ein
Menſchenalter hinaus verloren und die ganze Kolonie die eben
anfängt gute Ausſichten für die Zukunft zu Sein iſt dem
deutſchen Einfluß durch einen abentenernden Engländer ent
zogen worden

Leider iſt ein großer Theil der Schuld an dieſer Sachlage
den verſchiedenen Vertretern und Beamten der Minen

S ſowie der berühmten Schutztruppe zuzuſchreiben
urch deren provocirendes Auftreten mit Revolver und Reit

peitſche durch ihre herriſche Behandlung angeſehener Leute wurde
die Stimmung der Eingeborenen gegen die Deutſchen erbittert
wurde es dem Engländer der überdies Gott weiß welche
erniedrigende Schilderungen von der Stellung Deutſchlands in
Europa zum Beſten gab leicht die Eingeborenen für ſich zu
gewinnen

Es iſt dies doppelt bedauerlich auch darum weil der Rückſchlag
für den deutſchen Handel bezw die dort etablirten Handels
unternehmungen die früher mit großer Sympathie begrüßt

Unſer Gewährsmann ſchließt ſeinen Bericht mit nachfolgendemStoßfeufzer Woſenlid wird die deutſche Wegen un
verzüglich energiſche Schritte thun und eine ordentliche Schutztruppe unter ver Führung eines erfahrenen Mannes dem
Reichskommiſſar zur Seite ſtellen Die Mittel dazu ſind
wie wir hinzufügen wollen ſchon im Etat für 1889 vor

e allem aber wird es nöthig ſein ein Kriegsſchiff nach

Walfiſchbai zu ſenden Ferner muß die jetzigePolitik der ünterſtübung der Hereros gegen ihre Feinde die in
den deutſchen Gebieten wohnenden Hoftentotten aufgeben und
lieber die letzteren gegen die erſteren unterſtützen Auch muß
der Sitz des Reichs Kommiſſars im deutſchen Schutz

ebiete und nicht im Hererolande etablirt ſein De Göring hat
ich in ein Gefühl des Vertrauens und der Sicherheit den

Eingeborenen gegenüber gewiegt das mdegeile und jedenfalls
unbegründet war Hat er doch erſt ganz kürzlich die Carola
welche zu ſeiner Unterſtützung nach Walfiſchbai geſandt worden
war und eine militäriſche Expedition nach Otymbingue machen
ſollte unverrichteter Sache wieder fortgeſchickt weil er glaubte
derſelben nicht zu bedürfen

Halle den 12 Januar
Der hieſige Bezirksverein gegen den Mißbrauch

geiſtiger Getränke hatte vor einiger Zeit an 500 Arbeitgeber
unſerer Provinz und Anhalts mehrere Fragen gerichtet die von
230 beantwortet worden ſind Aus 24 Fabriken wird angezeigt
daß in ihnen der Branntweingenuß vollſtändig verboten iſt Jn
einigen iſt derſelbe nur gewiſſen Arbeiterkategorien für die Dauer
der ganzen Schicht unterſagt 86 geſtatten einen mäßigen Genuß
während der Pauſen verbieten ihn aber während der Arbeitszeit
55 Proz der Antworkenden bekennen daß bei ihnen kein Verbot
beſteht und die meiſten erklären dies dadurch daß von Alters
her unter den Arbeitern eingebürgerte Enthaltſamkeit oder freund
ſchaftliche jahrelang gepflegte Ermahnung oder die Gewohnheit
Kaffee oder leichtes Vier zu trinken ſowie endlich andererſeits
ſtrenge Ahndung jedes Falles von Trunkenheit den beſonderen
Erlaß eines Verbotes bei ihnen überflüſſig mache Da manchem
Arbeitgeber trotz guten Willens eine unmittelbare Einwirkung
auf ſeine Arbeiter nicht möglich iſt und ſie nicht immer den
empfänglichen Boden finden ſo hält der Verein ein allgemeines
Verbot durch die Fabrikordnungen für ſehr wünſchens
werth Den übermäßigen Genuß ſtarker Biere hält der Verein
in dem die Antworten verarbeitenden Rundſchreiben an die Arbeit
geber ebenfalls für nachtheilig und bekämpfenswerth Ein Ein
ſchreiten gegen den übermäßigen Verbrauch von Flaſchenlagerbier
erſcheint ihm geboten Aus Bitterfeld wird eine beachtenswerthe
Vereinigung ſämmtlicher Werke zur Bekämpfung des Alkohols in
jeder Form gemeldet Ebenſo haben ſich die Steinbruchsbeſitzer
von Gommern Pretzien und Umgegend gegen die Spirituoſen
zuſammengethan Die Maßregel Trunkenheit mit Entlaſſung
zu beſtrafen ſcheint allgemein verbreitet zu ſein Aus den Ant
worten erhellt ferner daß es einer großen von Arbeitern
beſonders aber den jugendlichen verboten iſt die Arbeitsſtätte
zum Einholen vom Lebensmitteln Getränken und beſonders Spiri
tuoſen zu verlaſſen Jn 24 Proz der befragten Fabriken ſind die
Thorwächter oder beſondere Kantinenwirthe beauftragt mit
der Beſchaffung von Lebensmitteln und Getränken Jn einigen der
Kantinen wird den Arbeitern Kaffee für 5 Pf das Liter verabreicht
Nach Anſicht des Vereins ſollte namentlich da wo ſich nahe den
Fabriken Branntweinſchankſtätten befinden durch Einrichtung
derartiger Kantinen dagegen gewirkt werden Einige Jnduſtrielle
überwachen perſönlich die Beſchaffenheit der in der Kantine
abgegebenen Nahrungsmittel Für den Branntweinausſchank
durch die Kantinen der in drei derſelben ſtattfindet und damit
begründet wird daß man den Verbrauch dabei in der Hand habe
und ſchlechten Brauntwein fernhalte kann ſich der Verein nicht
erwärmen Es wird von verſchiedenen Seiten an dieſer Stelle
darüber gern daß es in unſerer Gegend an einem leichten
billigen Biere wie das in Schleſien übliche Weißbier
wovon das Liter 5 Pf koſte fehle Die mit dem Abſüllen des
im übrigen ſehr empfehlenswerthen ſogen einfachen ſchwarzen
Bieres verbundenen Umſtände hindern den Verſchank bvieſes
Bieres in großen Mengen Es wird deshalb ſelbſt in einzelnen
Kantinen Lagerbier in 4 Literflaſchen zu 13 Pf verabreicht
Dieſer Preis iſt viel zu hoch und das Bier viel zu alkoholhaltig
um gegen den Durſt getrunken zu werden Vor dem Biere wird
augenſcheinlich in unſerem Vereinsgebiete dem Kaffee und
gewiß mit Recht als Mittel gegen den Brantwein

enuß der Vorzug gegeben und es ſind der Fälle in welchen
en Arbeitern ſeitens ihrer Brotherren Kaffee ſei es nun regel

mäßig oder nur in der Nachtſchicht oder bei Ueberſtundenarbeit
oder bei ausnahmsweiſen ſtärkeren Leiſtungen ſei es nun gegen
eine mäßige Bezahlung oder gratis verabreicht wird erfreulicher
weiſe eine große Menge und es kann die Nachahmung dieſer Maß

wurden nicht ausbleiben wird

ſuu Vie Tochter Rübezahls
Roman von Rudolf v Gottſchall

Fortfetzung

Und was wurde aus Wanda
Jener Theaterabend wurde entſcheidend für ſie Das Stück

hatte ſie ſo ergriffen daß ſie feſt beſchloß zum Theater zuehen Jch beſtalte ſie darin ſie wird auf der Bühne
ntereſſant ausſehen ſagte ich mir und ſie hat den Teufel im

Leibe was ja für eine große Künſtlerin unerläßlich ſein ſoll
Das hatt ich ſchon gemerkt und ſagten auch ihre Feueraugen
Bald kam die Sache in Gang Sie ſollte Stunden nehmen
in der Weißnähterei da ſie darin noch zurück war doch ſie
nahm ſtatt deſſen durch meine Vermittlung Stunden bei der
komiſchen Alten des Theaters die merkwürdigerweiſe die
tragiſchen Jungen ganz vortrefflich ausbildete Mit der Lehrerin
der e verſtändigten wir uns ſie erhielt die Lektionen
die ſie nicht ertheilte doppelt bezahlt mußte aber die alte
Tante darüber täuſchen Ich ſelbſt hatte den Hauptprofit von
Wanda s künſtleriſchem Novizenthum ich durfte bei den
Stunden zugegen ſein mich an ihren Fortſchritten erfreuen

oben noch nten die Stufen knarrten mir Küſſe rauben ſoviel
ich wollte Nun ſollte aber Wanda auftreten und wir
konnten das Geheimniß vor der Tante nicht länger bewahren
Da es ſich aber uw eine Erbtante handelte ſo galt es die
rößte Vorſicht und es wurde alles aufgeboten um ihr ein
uchtend zu machen daß ihre Wanda ein Genie ſei und von

der Bühne aus eine wahre Glorie auf das Weißwaarengeſchäft
an der Ohle ausſtrömen werde Ein würdiger Bruder von

r Kunſtdrechsler und Theaterenthuſiaſt wurde für dieſe An
cht gewonnen und wir ſchickten der guten Frau ſo viele Kunſt
mer in das Haus welche von Wanda s Talent ſprachendaß c ler bekehrt wurde und darin eine Ehre 3 eine

Kün zur Nichte z haben während ſie ſich für ihr Ge
chäft eine andere Leinwändgrazie engagiren mußte Wanda
at auf mißfiel nicht gerade wurde Mitglied des Theaters

einige Rollen bedauerlich ſchlecht tee Hauptrolle in eiten kleineren Stücke heute a d h

regel nicht genug empfohlen werden Jn der Beſchaffung

tante zu beweiſen daß ihre Nichte auf der Bühne glänzenden
Erfolg hat Jch und meine Kameraden werden dieſen Beweis
liefern ſie wird ihre Kränze erhalten und das andere
Publikum ſoll es nicht wagen anderer Meinung zu ſein

Doch es iſt Zeit wir haben lange genug geplaudert jetzt
in den Sattel und zur Attaque

Die beiden Freunde begaben ſich in das Theater eben war
das erſte längere Stück des Abends zu Ende geſpielt worden
und es herrſchte ein reges Leben in den Corridoren Die
klappernden Säbel der Offiziere von Henckel s Küraſſierregiment
die zahlreich anweſend waren verbreiteten einen militäriſchen
Lärm in den Vorhallen der Kunſt Am herausforderndſten
benahm ſich ein hochgewachſener Offizier welchen Friedrich
ſeinem Freunde als den Lieutenant von Seelenſtrang vorſtellte
Dieſer hatte einen martialiſchen Schnurrbart und ſchien die
übrigen Leute nur als die bedauerliche Staffage zu betrachten
die einmal an allen öffentlichen Orten unvermeidlich iſt

Jch habe alles inſpizirt, ſagte er Die Kränze ſind in
den Händen der Logenſchließer unſere Wachtmeiſter und
Sergeanten ſieben auf ihrem Poſten Wenn das Mädel nicht
ſogleich von Jffland fürs berliner Theater engagirt wird ſo
ſoll s unſere Schuld nicht ſein Der Rezenſent der ſie her
unterreißt ſoll mir vor die Klinge und wenn die Canaille
hier Oppoſition macht wir werden ſchon mit ihr fertig
werden

Es herrſchte beim Offiziercorps eine gehobene Stimmung
wie vor einer Bataille gegenüber einem an Zahl und Kraft

weit untergeordneten Feinde Bald darauf ging der Vorhangin die Höhe Wanda wurde mit ſtürmiſchem Veiſag empfangen

zur großen Verwunderung des unbetheiligten Publikums doch
als man ſah daß der Beifall von der vornehmen Welt von
den Logen und dem erſten Rang ausging ließ man ihn als
eine Reſpekt verlangende Meinungsäußerung aus den höheren
Kreiſen ruhig über ſich ergehen nur einige Künſtkenner ziſchelten
und rückten auf den Sitzen hin und her Den erſten ſchalk
haften Monolog ſprach Wanda nicht übel doch die darauf
folgende Liebesſcene ſpielte ſie mit dem ganzen Ungeſchick derUnſangerin und aus Verlegenheit nahm ſie bisweilen eine

impertinente Miene an

J Beilage zu Nr 11 der Saale Zeitung

riedrich war nicht wenig erſchrocken über dieſe Leiſtung und
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freundlicher Speiſeräume in 40 Pr der Fabrikeniſt dafür geſorgt ſieht der Verein ebenfalls n entli

ilfsmittel im Sinne ſeiner Beſtrebungen Aus einer Reihe von
abriken wird auch über Wärmvorrichtungen berichtet
rderlich iſt auch auf die en Trinkwaſſers zu achten Durch ſeine A Arbeitgebern

bat der Verein ſchon zu mancher ng a er
hofft daß auch ſeine neuerliche Mittheilung günſtig wird

Wie uns mitgetheilt wird ſind für dieſen Winter an
Bruteiern von den Vereinsmitgliedern des Fiſcherei Ver
eins für die Frzrinz Sachfen und das n Anhalt gewünſcht Bachforelleneier 123,000 Stück Aeſchen
eter 40,000 Stück Lach seier 40,000 Stück Lachsforellen
Baſtardeier 28,000 Stück Zandereier 8000 Stück Regen
bogenforelleneier 3000 Stück Aale 64,000 Stück Außer
dem geht die Abſicht des Vorſtandes in Merſeburg dahin
mindeſtens 30,000 Eier des amerikaniſchen Bach Saiblings
ausbrüten und demnächſt in verſchiedene Gewäſſer bringen zu
laſſen ebenſo die Verſuche mit der künſtlichen Erbrütung der
Schnepel und Störe in Magdeburg fortzuſetzen endlich
auch die größeren Gewäſſer mit jungen Karpfen Schleien
Bleien Braſſen e zu bevölkern Die Nachzucht der letzteren
erfolgt am ſicherſten wenn eine kleine Bucht eines größeren
Fluſſes vollſtändig gegen dieſen abgeſperrt von allen Raubfiſchen
namentlich auch Stichlingen befreit und mit einem Paar laich
reifer Bleie beſetzt wird es müſſen jedoch die auskommenden
jungen Bleie hier ſo lange geſchützt und ernährt werden bis ſie
den meiſten Feinden entwachſen ſind ehe ſie dem Hauptftrome
übergeben werden Selbſtverſtändlich ſind dieſe Fiſchbehälter ſo
einzurichten daß ſie andauernd von friſchem Waſſer durchfloſſen
werden Ebenſo werden nach wie vor junge Zander ausgeſetzt
und Verſuche mit künſtlicher Erbrütung der Zander durch Zu
ſammenbringen laichreifer Fiſche dieſer Art gemacht werden wobei
nicht nur die disponiblen Gelder bis zum nächſten Frühjahr
nöthig gebraucht werden ſondern auch fernere Gelder eine nütz
liche Verwendung finden ſelbſt wenn die Koſten eines Theilesder Beſtellungen namentlich die Koſten eines Theiles der Aale
von den betreffenden Empfängern erſtattet werden Glücklicher
weiſe iſt der Verein in erfreulichem Wachsthume begriffen ſeine
n ersaht iſt von 295 im Frühjahr 1887 jetzt auf ca 520

geſtiegen

CÄÜÄ JWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Gegenüber den offiziöſen Vertuſchungsverſuchen mit denen

man die Uebelſtände im neuen wiener Burgtheater theils
zu verdecken theils zu beſchönigen ſucht ſpricht die N Fr Pr
in einem Aufſatz über die Kriſis im Burgtheater ein fretes und
deutliches Wort das um ſeiner Tendenz und um ſeiner Schluß
wendung willen auch anderweitig gehört zu werden verdient

Die unglaubliche Thatſache liegt darin daß ein paar hundert
Schritte vom alten Burgtheater ein neues Gebäude aufgeführt
wurde welches auf Geiſt und Ueberlieferung des berühmten
Bühneninſtituts nicht die geringſte Rückſicht nahm Es wurde
ein großer Bühnenraum und ein weiter und hoher Zuſchauerraum
rgehert die beide nicht für einander taugten Feines Sprechen
onſt der Vorzug des Burgtheaters iſt unmöglich geworden weil
zu viel Lungenkraft in Anſpruch genommen wird um die Rede
verſtändlich zu machen Durch dieſe Anſtrengung wird das Tempo
langſamer und das Geſpräch gedehnt Stücke die früher gefallenfinden keinen Anklang inehr das Luſtſpiel Der zündende Funte
früher ein Liebling im alten Burgtheater und von Herrn und
Frau Hartmann unvergleichlich dargeſtellt läßt im neuen Haufe
kühl und bei Sonnenthals Fabricius rührt ſich an Stellen wo
ſonſt die Begeiſterung losbrach keine Hand Freilich wo das
Wort dieſes Kleinod des Burgtheaters ſich nicht mehr geltend
machen kann da iſt das Burgtheater zu Ende Die ſonſt ſo
warme Beziehung Akten dem Darſteller und dem Publikum iſt
mitten entzweigeſchnitten Allerdings iſt es eine Annehmlichkert
im Theater bequem ſitzen und leicht athmen zu können aber um
nur das f können wird man nicht in das Theater Fern
Früher beſuchte man das Burgtheater um zu genießen und um
dieſen Preis ließ man ſich die Unbequemlichkeiten gefallen Man
wollte nicht andere ſehen und nicht geſehen werden man wollte
nicht plaudern man wollte nicht werden durch künſtleriſche
Beiwerke Ein gutes Schauſpiel gut aufgeführt zu ſe das
war der Zweck des Theaterbefuches anderes tam nicht in Betracht
Das war alter Brauch gute Burgtheaterſitte Dieſe Süte iſt
durch die Eleganz und die Mängel des neuen Hauſes gebrochen
worden Der gewöhnliche Lauf der Dinge iſt umgekehrt worden
denn wenn ſonſt das Bedürfniß Gebäude ſchafft will hier das
Gebäude Bedürfniſſe ſchaffen Man verſpricht uns zwar manches
zu verbeſſern in dem neuen Theater allein beſſer ſein iſt noch
nicht gut ſein Will man das en dieſe unvergleiſchli
Zierde Wiens noch retten ſo ergreife man die energiſchſten Maß
regeln entweder man baue ein einfaches neues Haus das ja
billig herzuſtellen wäre oder man baue den eigentlichen Theater

konnte ſein kritiſches Gewiſſen beim beſten Willen nicht zum
Schweigen bringen Doch die Kameraden ſtürmten tapfer
darauf los unbekümmert um einzelne Ziſchlaute die ſich einigen
gequälten Gemüthern entrangen Wanda ſpielte mit wachſender
Kühnheit aber ſie verzeichnete ihre Rolle gänzlich und das
ſchalkhafte Mädchen wurde eine raffinirte Kokette Gleichwohl
regnete es am Schluß Kränze auf die Bühne ein ſäbel
raſſelnder Enthuſiasmus durchbrauſte das Haus einige
Schöngeiſter von Fach und ein paar urtheilsföhige Männer
aus dem gebildeten Bürgerſtand wagten es gegen den Strom
zu ſchwimmen und proteſtirten gegen den Beifall aus der
Kaſerne, wie ſich ſpäter ein Mitarbeiter Des Spiegels,
einer ſeit kurzem in Breslau erſcheinenden Zeitung ausdrückteSeelenſtrang merkte ſich die mißvergnügten Geiſter und
draußen im Corridor ſtieß er mit ſeinem aſch die Stören
friede aus dem Wege ſeine Kameraden von der Jnfanterie
benutzten das Degengeſäß um ein paar mißliebige Schreier
die draußen nech ihre ketzeriſche Meinung äußerten an die
Wand zu drücken Lärm und Geſchrei Sporenklirren
Säbelraſſeln das Wort Canaille war die Loſung die
fortwährend von den ſchnauzbärtigen Lippen ertönte Der
Widerſtand des unbewaffneten Publikums erlahmte raſch denn
hinter den Offizieren marſchierten die Wachtweiſter im funkeln
den Küraß koloſſale Geſtalten bei ick ſi
ſchüchterne Kritik drückte und das
Fauſt in der Taſche ballte

Hugo von Strahlheim hatte alle dieſe Auftritte mit Sehagen
und überlegenem Lächeln angeſehen Die Franzoſen er

für dieſen Uebermuth Dochſich ſeien die tmeiſterdie Lektion du en ſcheint ſchon wieder
ſein Gleichwohl man muß einem Staat

ücken kehren deſſen Niederlagen aur dazu
Fäulniß zur Gährung zu bringen und wo
mit dem Säbel herumfuchtelt den ihm der
brochen dor die Füße geworfen hat
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Neue Publikationen der Hiſtoriſchen Kommiſſion

rer z Be ſiig uP nd Dr G Schmi äpſtliche Urtun t er hen d ivb Sachſen 2 Halle 9Seht in u s S Preis 12 M Raden die
urchförſchung der vatikaniſchen Archive freigegeben worden

war ließ es die Hiſt r cher en v
ſein ei währten Forſchezur Geſchichte unſerer Provinz an

zuſtellen Die Ergebni e derſelben liegen im erſten Bande der
päpſtlichen Urkunden und Regeſten vor und behandeln die
Zeit von 1295 1352 Da wegen der Wichtigkeit und Reich
haltigkeit des Materials eine Fortſetzung der Arbeit wünſchens
werth erſchien ſo wurde dem jungen Diplomatiker Dr Kehr die
weitere Durchforſchung der päpſtlichen Regiſter übertragen während
Schmidt ſich die Bearbeitung dieſer Auszüge vorbehielt Kurz
vor Jahresſchluß erſchien dann dieſe gemeinſame Arbeit der beiden
Gelehrten als zweiter Band der päpſtlichen Urkunden d en
Derſelbe behandelt die Zeit von 1353 1378 alſo die Päpſte
Jnnocenz VI Urban V und Gregor I mithin eine etwas kürzere

eit als der erſte Auch dadurch unterſcheidet ſich dieſer zweiteSels daß faſt ausſchließlich Regeſten ggeben ſind der volle Ab

druck von Urkunden auf das geringſte Maß eingeſchränkt iſt Daß
auch dieſer Band eine Menge von wichtigen Angaben für die
Geſchichte unſerer Provinz beſonders für die geiſtlichen Stifter
enthält ſieht man auf den erſten Blick Allerdings kommen im
erſten Bande mehr Urkunden und Regeſten von allgemeinerem durch die Veröffentlüchung des A
Intereſſe vor denn weitaus der größte Theil in dieſem zweitenZatge ſind Proviſionen für die Beſetzung von Domherrnſtellen

und Pfarreien Trotzdem kann man nicht verhehlen daß auch
dieſe Publikation von großer Bedeutung iſt und für die Forſchung
unentbehrlich Manche bisher ungelöſte Frage findet hier ihre
Beantwortung Durch das hinzugefügte Regiſter wird die Brauch
barkeit des Buches ſehr erhöht da es ſonſt ſchwer wäre ſich in
der Menge von Namen und Beziehungen zurecht zu finden Wir
hoffen und glauben daß das Buch den gelehrten Forſchern ein
neues willkommenes Hilfsmittel zur Unterſtützung ihrer Studien

ſein werde ghE Schild Luther in Torgau Neujahrsblätter der
Hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen Halle 1889 bei
Pfeffer 43 S Preis 1 M Unter den Publikationen welche die
Hiſtoriſche Kommiſſion der Provinz Sachſen veranlaßt nehmen
die alljährlich erſcheinenden Neujahrsblätter allerdings nur die
beſcheidenſte Stelle ein weil ſie nur auf einen geringen Umfang
berechnet ſind Sie ſollen in populärer Darſtellung irgend ein
wichtiges geſchichtliches Ereigniß oder ſonſt hervortretende Verbaltuſſte behandeln und ſind weniger auf ein gelehrtes als viel

mehr auf ein gebildetes und der Heimath in Liebe zugethanes
Publikum berechnet Namentlich ſind ſie für die Jugend be
rechnet weshalb auch den höheren Schulen der Provinz eine Anzahl
Freiexempl zugehen Wir glauhben daß dieſe Neujahrsblätter
deren Stoff bisher immer ſehr glücklich gewählt und intereſſant
dargeſtellt war ſehr viel dazu beitragen werden Liebe zur Heimath
zu pflegen und Jntereſſe für ihre Geſchichte zu wecken Bisher
ſind 13 ſolcher Heftchen erſchienen von denen die 10 erſten zu
einem Bande vereinigt ebenſo viele einzelne Geſchichten über
unſere Provinz enthalten Das letzte eben erſt erſchienene
Heft behandelt Luther in Torgau Dieſe Stadt nahm in
Kurſachſen eine ſehr bevorzugte Stellung ein weil ſich der Hof auf
der dicht bei der Stadt gelegenen Burg Hartenfels ſehr häufig
und längere Zeit aufhielt Die Folge davon war daß auch
Luther hierher öfter als nach anderen Orten gekommen iſt Nicht
immer freilich iſt Luther in kirchlichen oder politiſchen Angelegen
heiten in Torgau geweſen ſondern er hatte auch außerdem
mancherlei freundnachborliche Beziehungen zu den Bewohnern der
Stadt Der Verfaſſer Diviſionspfarrer in Torgau hat Luthers
Beſuche der Zeit nach alle zuſammengeſtellt und was zur Er
klärung derſelben nöthig iſt hinzugefügt ſo daß wir ein voll
ſtändiges Bild von den Beziehungen des Reformators zu der
Nachbarſtadt Wittenbergs erhalten Torgau hat danach mehr
noch wie andere Städte ein Recht darauf ſich eine Lutherſtadt zu
nennen abgeſehen davon daß auch ſeme Gemahlin hier ihre letzte
Ruheſtätte gefunden hat Wir möchten daher Schilds Schriftchen
allen die ſich für Luther und die Reformation überhaupt für
unſere heimathliche Geſchichte intereſſiren empfehlen wir zweifeln
nicht daß es dazu beitragen wird die Liebe zur Heimath zu

fördern ghne

e Provinzial Nachrichten
S Nordhauſen 10 Jan Die hieſige Niederlaſſungder Genoſſenſchaft von der heiligen Eliſabeth für ambulante

wechſelnde Glück der Schlachten meinte er werde ſie ſchon
wieder ausgleichen nein ſein Herz ſeine Phantaſie war ver
ödet er hatte kein Jdeal für ſeine Dichtung und ſeine Zauber
oper rückte nicht vom Platze Die Tochter Rübezahls droben
weilte in der Ferne ihre Farben verblaßten zu ſehr und ſie
hatte auch zu wenig Entgegenkommen gezeigt er brauchte ein
Jdeal von Fleiſch und Blut das ihm den Kuß der Weihe
auf die Lippen drückte Und er ſuchte vergebens

Er hatte nicht verſäumt bei dem Geheimrath Schencker
Beſuch zu machen Dort weilte ſie die hochgewachſene Hertha
eine kundige Thebanerin wie er ſie nannte welche alle
romantiſchen Dichter kannte und mit der ſich ſo angenehm
und lehrreich über die glänzende Zukunft deutſcher Poeſie
ſprechen ließ Dabei hatte er den ſtillen Nebengedanken daß
vielleicht unter ihren ſechs Schweſtern ſich eine finden würde
an der er das Maß für die Heldin ſeiner Zauberoper nehmen
wart und die ihn ſelbſt zu neuen Aufſchwung begeiſtern

Sieben Töchter und dabei keine Muſe und nicht
einmal eine Grazie Lauter Aſchenbrödel am häuslichen Heerd
Die eine kochte die andere nähte die dritte ſtrickte die vierte
und fünfte waren Backfiſche die für Geſellſchaftsſpiele
ſchwärmten und ſich den ganzen Tag zankten Die ſechſte
war ein kleines lärmendes Mädchen die ſiebente nun
das war eben Hertha welche hoheitsvoll anderen über

g Nicht in Bezug auf das äußere Längenmaß denn hoch
aufgeſchoſſen waren die Schweſtern alle ſondern in Bezug
auf geiſtige Bedeutung etwas wie Widerſchein der romantiſchen
Zaubernacht ſchimmerte um ihre ſcharfen und eckigen Züge
obſchon ſich in ihren mattblauen Augen nichts von der ge
heimnißvollen Runenſchrift der mittelalterlichen Dichtung leſen
ließ Gegen Kurt waren übri alle von erſtaunlicher
Liebenswürdigkeit trotz ſeiner wenig gewinnenden äußeren Er
ſcheinung ſie wußten daß der ſchmale engbrüſtige Jüngling
mit den gerötheten Augen eine glänzende Partie ſei Die
beiden jüngeren Jdung und Walpurga merkten bald daß
n durch ihre Kenntniß der neuen berliner Dichter und

e

r in dieſen Vorſp Sie beben ſich a einmal uner die thee Tr Canei
der Schweſter
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gern ihr Licht leuchten ließ lauſchten ihr alle die Urtheile ab
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T n4 Dei uS c 2 I rT m v B foverſtofſenen Jahre hier eine recht rü ätigkeit entf
demſelben insgeſammt 176 hieſige Kre herpflegt vondenen 488 enefen Kyrken und 4 am Jahr h in

Pfl verblieben und Dem religiöſen Bekenntuiſſe nach waren
vo en Kranken 159 evangeliſch 16 katholiſch 1

n G aelit Jvon den Schweſtern geleiſtete Arbeit vertheilte ſich auf d Toges
pflegetage und 709 Nachtwachen Der hieſige Kreſsverein
ur Pflege im Felde verwundeter und erkra terrieger welcher unter dem Vorſitze des Erſten Bi iſters

ahn ſteht hält morgen im Rathhauſe ſeine diesjährige ordentlicheein ies Mitgliederzahl des Vere hat ſich
ſchon ſeit mehreren Jahren nicht vermehrt und wird zur Zeit
die Zahl von 40 Köpfen wenig überſchreiten Dementſprechendgeht auch der ehe nur langſam vorwärts Au
geſichts der löblichen Ziele die ſich der Verein geſtellt hat wäre
eine lebhaftere Theilnahme an ſeinen Beſtrebungen wohl zu
wünſchen Jn den Räumen des Rieſenhauſes wird heute abend
vor dem Wiſſenſchaftlichen Vereine Prof De W Oncken aus
Gießen einen Vortrag über Friedrich Wilhelm III am Vorabend des
Befreiungskrieges von 1812 halten Ebendaſelbſt ſpricht morgen
der Afrikareiſende Paul Reichard über ſeine Erlebniſſe im dunkeln
Erdtheile Der Verein junger Kaufleute von 1869 dem es ge
lungen iſt Hrn Reichard zu dieſem Vortrage zu gewinnen hat
den Zutritt zu letzterem gegen billigen Eintrittspreis in dankens
werther Weiſe auch Nichtmitgliedern ermöglicht

d Von der oberen Saale 10 Jan Bezüglich des in
Neundorf bei Lobenſtein vorgekommenen und an dieſer Stelle
mitgetheilten Falles den Ausſchluß des vorjährigen Vor
ſitzenden des dortigen Militärvereins aus dem Vereine
betreffend ſei des weiteren mitgetheilt daß ſich in dieſer An
elegenheit das Blatt zu wenden ſchſ che Entſcheidung angerufen und gußerdem gegen den nunmehrigen

Vorſitzenden des Vereins wegen öffentlicher Beleidigung begangen
Ausſchließungsbeſchluſſes in der in

Lobenſtein erſcheinenden Reußifchen Landeszeitung ſowie wegen
falſcher Anſchuldigung den Klageweg beſchritten

M Seehanſen i Altn 11 Jan Durch den von Jahr zu
Jahr ſich ſteigernden Mangel an weiblichen Dienſtboteng unter den Grundbeſitzern unſerer Wiſche eine wahre Noth

lage hervorgerufen ſelbſt die höheren Löhne vermögen die
Mädchen nicht ein Dienſtverhältuiß auf den entlegeneren Gütern
unſerer Gegend einzugehen die Städte mit ihren lockenden Ver
gnügungen und leichteren Stellungen üben ſtarke Anziehungskraft
auf die thörichten Mädchen aus Verſchiedene Beſitzer haben
deshalb bereits von Vermittlern aus Poſen und Schleſien junge
kräftige Mädchen kommen laſſen welche ſich hier meiſtens ſehr
wöhl fühlen und auch wegen ihres ſtillen beſcheidenen Weſens bei
den Dienſtherrſchaften wohlgelitten ſind Auf dem Wege nach
Geeſtgottberg wurde am 3 d die Wirthſchafterin Schulz von
re Strolchen überfallen Jhrex muthigen Gegenwehr hatte
ie Frau es zu danken daß ihr nur ein Theil ihrer eingekauften

Waaren geraubt wurde während ſie einen ziemlich bedeutenden
Geldbetrag in Sicherheit bringen konnte

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Diakonat
ſtelle zu Magdeburg Buckau Dieſelbe unterfällt der freien
kirchenregimentlichen Beſetzung Einkommen etwa 3177 wovon
bis auf weiteres für die Dienſtwohnung 374 M jährlich ab
zugeben find 2 Kirchen Berufung diesmal durch die Kirchen
behörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen an
das königl Konſiſtorium zu Magdeburg Pfarrſtelle zu Sitzen
roda Diözes Belgern Dieſelbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung Einkommen etwa 2000 M wovon
jedoch bis zum 1 Okt 1891 eine jährliche Pfründenabgabe von
598 M an den Penſionsfonds zu entrichten iſt Das Einkommen
wird vorausſichtlich durch Staatszuſchuß auf den Minimalſatz
erhöht Eine Kirche Berufung diesmal durch die Kirchen
behörde Die bisher mit dem Ephoralamt verbunden geweſene
und auch ferner mit demſelben zu verbindende Oberpfarrſtelle zu
St Jacobi in Sangerhauſen Kgl Patronat Einkommen etwa
2990 zu welchem vorausſichtlich noch eine bisher dem Ober
pfarrer aus dem Stifte St Spiritus betvilligte perſönliche Zulage
von jährlich 300 M hinzutreten wird Zur Parochie gehört eine
Kirche Am 1 April ſind an den Bürger und Volksſchulen zu
Naumburg zwei Lehrerſtellen zu beſetzen Gehalt iſt 900 M und
ſteigt von 5 zu 5 Jahren nach vierzigjähriger Dienſtzeit zum
Höchſtbetrag von 2100 M Bewerbungen an den Magiſtrat

Vermiſchtes
Louis Lablache erzählte einmal im Kreiſe ſeiner

Frennde als während der bitterlichſten Winterkälte alle Welt mit
uſten Schnupfen und Grippe zu kämpfen hatte Jch kann
uch von einem vorzüglichen Mittel gegen Schnupfen und Heiſer

keit berichten Kürzlich war ich in Wien zu einem Konzert bei
u geladen Als ich an das Piano trat war ich plötzlich ſo

eiſer geworden daß ich keinen Ton aus der Kehle bringen konnte
und in einem ſort nieſen mußte Der König von Negapel der
alte Ferdinand der mir immer viel Zuneigung bewieſen hatte

s ſcheint Der hre Vornde hat in Bezug auf den Ausſchluß gerichtli

die ſie verwerthen konnten und nicht lange dauerte es ſo hatte
Jduna unter dem Kopfkiſſen den William Lovell von Türk
liegen und Walpurga auf ihrem Nachttiſchchen Sternbalds
Wanderungen Kurt war nicht wenig erſtaunt zu hören wie
die beiden Mädchen ſich jetzt da ſie ſich einmal zanken mußten
über die romantiſchen Dichter zankten Walpurga bevorzugte
den Zerbino Jduna den geſtiefelten Kater Kurt freute
ſich des warmen Antheils an ſeinen Lieblingen
Kurt gehörte indeß zu den unerſchrockenen Dichtern die ſtets
ihr Manuſkript in der Taſche haben und es ihren guten
Freunden wie eine Piſtole auf die Bruſt ſetzen Der leiſeſte
Anlaß genügt und ſie feuern los So fand denn auch
Kurt das Publikum im Schencker ſchen u trotz des zweifel
haften Antheils der wirthſchaftlichen Damen würdig durch
den erſten Akt ſeiner Zauberoper beglückt zu werden und bei
einem abendlichen Thee fand die weihevolle Vorleſung ſtatt

Der Beifall war natürlich ſehr lebhaft auch die nüchternen
wirthſchaftlichen Damen waren entzückt Jdung fand eine
ewiſſe Aehnlichkeit mit Brentano lpurga mit Achim von
rnim und Kurts Stimmung wäre eine ungetrübte geblieben

wenn nicht Hertha ein kritiſches Bedenken geäußert hätte Sie
fand daß die Fee ſich etwas zu raſch von dem Erdgeborenen
umſtricken ließ Das war Wermuth in den Becher der Freude
doch was wußte ſie von dem Seelenleben der Feen Dort im
Feenreich geht es überhaupt ungenirter zu als auf Erden bei
den wohlerzogenen Töchtern der Räthe und Subalternen Für
ſo proſaiſch hätte Kurt doch die e Hertha nicht
gehalten Selbſt Suſanne s Streuſelkuchen mundete ihm nicht
Ven t fühlte ſich unverſtanden als Menſch und als Künſtler
gekränkt

Ja wenn er jene Emma von S hätte finden können das
Mädchen mit dem Dichtergruß die ihm die blaue Blume
reichte Doch vergeblich waren alle ſeine Bemühungen ge
weſen die e en Schönheit zu entdecken vielleicht

Krankenpfiege genannt gra s Sgweſtern giebt ſoeben ihren j nahm mich i
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beſeite und ſrogte Willſt du ſogleis gehn

0

ſchwarzen Rettig Kennſt du

r du c nang gleiche Stückchen beſtreuſt dieſe mit Zucker und läſſeſt etwao et Se lang den S herqusziehen Vortrefflich
Emen Theelöſfel voll davon irrt di den et a
und einen anderen am l S früh Dann Ri aücs dann biſt du geſund Jch danke Ew tüt zu
thämgſt Zwei Tage darauf n im Theater und war nie
beſſer bei Stimme geweſen Der König Ferdinand der in ſeiner
Loge war klaiſchle beſonders vernehmlich und nach dem erſten
Akte ließ er mich rufen Nun was hatte ich dir geſagt be
ann der König mit triumphirender Miene du haſt doch mein
Mittel l Ja Sire antwortete ich Und wie haſt

du es gemacht ſagte der König weiter dem außerordentl
viel an der Sache zu liegen ſchien Nun erzählte ich zuerſt
ließ ich mir einen ſchwarzen Rettig holen den zerſchnitt ich dann
that ich viel Pfeffer Salz Oel und Weineſſig daran und ver

t en herrlichen Rettigſalat zum Abeudbrot init dem größten
ppelit

Ein Schwurgerichtsſaal pflegt in der Regel kein
angenehmer Aufenthaftsort zu ſein Aber ſo ſchreibt man aus
Munſter ſo ungemüthlich und iriſt wie am 7 d morgens haben
wir ünſeren Schwurgerichtsſaal noch nicht gefunden Als die
Herren Geſchworenen den Schwurgerichtsſaal betraten wogte
ein graugelber Qualm von penetrantem Geruch in dem Raum
und verhüllte den ſchönen maleriſchen Schmuck der Wände Man
konnte einige Leute in Arbeitsblouſen erkennen welche ſich an denin den Wänden angebrachten Gittern der Dampfheizung zu ſchaffen

machten aus den Oeffnungen drang der die Augen ſchmerzende
Dunſt Die Leute belehrten uns daß die der Dampfheizung
zugefroren ſeien und die Dämpfe die vom Eis verſtopften Rohre
geſprengt hätten Nun drangen die Dämpfe durch das Mauer
werk in den Sagl Um den Aufenthalt in demſelben zu er
möglichen mußte das Feuer gelöſcht werden Da wurde es denn
bitter kalt die Temperätur ſank auf acht Grad und bald hen
wir ein ſeltenes Bild die Geſchworenenbank im Winterüberzieher
Selbſt die Herren Richter der Staatsanwalt und die Vertheidiger
trugen unter dem dünnen Talar die wärmenden Paletots und
die Angeklagten zitterten nicht allein aus Furcht vor der zu erwartenden Etrate ſondern auch vor Froſt Ein ironiſch geſtimmter

Freund meinte die armen Teufel hätten darum ſo ſchnell eingeſtanden
weil ſie ſich aus dem kalten Saal in die warmen molligen Zellen
des Geſängniſſes ſehnten Zum Glück war der Dampf inzwiſchen
abgezogen es hätte ſonſt wahrſcheinlich noch geſchneit Das war
am Moörgen Die Lorbeeren welche ſich die flüchtigen Geiſter
des Dampfes gepflückt ließen indeß die condenſirteren Kollegen
vom Waſſer nicht ruhen Am Abend zerſprengten die letzteren
ein Leitungsrohr und in der zum Glück leeren Zelle neben dem
Schwurgerichtsſaale ſprudelte plötzlich hoch und fröhlich ein Spring
brunnen deſſen Wellen ſich bald über das Parlett des Sitzüngs
ſaales ſchlängelten Jn dieſem Falle gelang es ſchnell die Geiſter
die man nicht rief wieder los zu werden Eine Drehung des
Hauptkrahns und das Landgricht war vorläufig auch von der
Waſſersnoth befreit

wieder er Du rümmſt einen
Reitig Gewiß Majeſtät
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Zahlungs Eiuſtellungen

u T er AmtsNamen Wohnort S s sa e le eKarl Otto Rengert Kkm Berlin Berlin 8 15 3 26 1 18 4
Nathan Kroner Kfm Berlin Berlin 1 3 29 4
Herm Kurth Uhrmacher Berlin Berlin 1 3 31 28 3Viktoria Wittrock Handelsfr Chemnitz Chemnitz 2 24 2 26 2
Magda Grellmann Tapiſſe
riewaarengeſch Dresden Dresden 1 2 2 2
dleg Gersdorf u Pfeiffer Dresden Dresden 1 1 2 2g Lannert Spezereihdlr Reichelsheim Fürth 2 2 23 2 23 2

Guſt Krüger Brauereibeſ Gartz a D Gartz a O 1 2 15 2 15 2
C W Koppatſch Kfm Görlitz Görlihz 1 15 2 2 11 3Emil Klopfer Bäckermſtr Greiz Greiz 1 2 2 18 2F L Lützen jan Weinhdlr Hadersleben Hadersleben 1 16 2 26 1 3Anton Zitzelſperger Kurz

waarenholr München München 29 12 19 1 28 1 28 1
Eliſe Julier Papiergeſch München Müuchen 1 24 1 1 1
W Rucinski Kfm Znin Znin 1 862 30 1 3Karl Falke Bäckerinſtr Seehauſen A Seehauſen A 1 2 30 1 20 2Marg Mayer Waarenhdlg Stuttgart Stnitgart 1 2 11 2 11 2
Jſaak Jkenberg Kfm Altendurg Altenburg 1 2 2 3Rengert u Co off Hdlsgeſ Berlin Berlin 1 15 3 26 1 18 4
Chr Wilh Pinkert Han
delsfrau Chemnitz Chemnitz 1 2 23 1 25 2F M R Arxer Kfm Dresden Dresden 8 1 80 2 2Herm e apetenhdlr Erfurt Erfurt 2 2 123

G L Pfüller Bleichereibeſ Gunnersdorf Frankenderg 1 2 12 2 12 2
L Petſche Tiſchlermeiſter
Nachl Halle S Halle S 1 3 23 1 16 3E F G Seeliger Tuch
machermſtr Leisnig Leisnig 1 2 25 22 2Max Stutzer Friſeur Züllichau Züllichau 1 2 19 1 13 2

Petroleunm
Hamburg 11 Jan Eig Telegr Freitag verſpätet

eingetroffen Petroleum Auktion der Herren Hermann
Stursberg Co Karl Holle hier Zum Verkauf geſtellt
1000 Barrels alles verkauſt eEröffnungspreis 7,37 M

Höchſter Preis 40Niedrigſter Preis 7,37 i
Schlußpreis 7,37Nächſte Anktion Dienstag den 15 Jan

Schiffahrt
Halle 12 Jan Durch die Schiffbrücke bei Alsleben

paſſikten in der Zeit vom 1 Da n bis mit dem 31 Dez 1888
im ganzen 196 Kettendampfer Jm Zuge derſelben befanden ſich
zuſammen 647 und zwar 323 beladene und 324 unbeladene Fahr
zeuge Auf der Bergfahrt wurden hiervon 484 Fahrzeuge bei
Tage und 163 Fahrzeuge während der Dämmerung und bei
Nacht geſchleppt Auf der Thalfahrt fuhren ſämmtliche Schlepper
leer zurück und zwar bei Tage 172 und während der Dämmerung
und Nachtzeit 22 Die Anzahl der Schlepper welche die Brücke
bei Tage paſſirt haben beläuft ſich auf 153 und diejenige während
der Dämmerung und bei Nacht auf 43

Norddentſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und BaltimoreLinien
Beſtimmung

waren auch jene Namenszüge nur eine ndung SeinS u te ihm dieſe Emma werde die e n die Lang

Fortſ folgt

Werra Bremen 1 Dez 4 Uhr nachm von New YorkEms Bremen 24 Dez 10 Uhr nachm in e n
S Trave Bremen 28 Dez 12 Uhr nachm in Bremer
SzLahn Bremen 4 Jan 8 Uhr vorm in B
z Aller Bremen 2 9 vorm von New orkS Fulda Rede gen 5 Jan 7 Uhr vorm in NewYork
GOlElbe NewYork 3 Jan 8 Uhr nachm von Southampton

Amerika Bremen 26 Dez 2 von BaltimoreMain Baltimore 3 Jan S in NewYork
der Braſil und La Plata LinienBerlin Antwerpen Bremen 4 Jan von LiſſabonHannover Vigo Antwerpen Bremen 15 Dez von Buenos Aires

rantfurt n Bremen 3 Jan von Bahiaefer Plata 23 Dez St Vincent paſſ
Gr Bismarg La Plata 29 Dez St Vincent paſſHerrmaun Braſilien 4 Jan von Liſſabon

der Linien wach Oſt Aſten und Auſtralien
Sachſen Bremen 4 Jan in BremerhafenPreußen S e 1 Jan in ColomboBraunſchweig t Aſien Jan in TSalier e Bremen 4 Jan von ShdneyHohenzollern 80 Dez in Colomho
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Kgl Preussische 179 Klassen Lotterie t genHauptziehung vom 15 Jannar 2 Februar 1889Uanptgem ſ 600000 900 22450000 22400000

mit Bedibgung der Rückgabe nach2 s Originallooge becndeter Ziehung resp nach Ge

Johann Hof sehe HalzGegundheits Chocolade

d Wohlgeſchmack und Nährkraft in hohem Grade ſichdu er hat dieſelbe ſeit 40 Jahren auf dem
biete der Geſundheitspflege ſich rühmlichſt hervorgetha

HManup W z M 600 000zus t Gew mit 22 un
Uonen Mark

Antheile an in i Besita

war eM 200 I b i M 25 an vel Wagte vertreter a a e nR 8 x u 64 winuin 5 i A 12 56 e N 6,25 M 325 r Johann Ioff gche Liven Malz Chocolade Liste 30 5Rohb n Schröder
Rankgeschäft Stettſnu

gtets blüht das Glück bei Baseh
Preuss Loose
mit Rückgabe nach d Zieb h 200
e 100 50 Mk I Antheil

Concentrirtes Nahrungsmittel von hohem Stickſtoff
gen und Nährwerth welches in flüſſiger Form genoſſen auf die Nerven anregend wirkt die Kräfte wieder
herſtellt und durch ſeinen Eiſengehalt direkt zur Blut

bildung beiträgt

76 hohe engere v r r undenen die namhafteſten Koryphäen der Gegenwa aben den is i 6 i 8Johann Hoff ſchen Malzpräparaten das Wort geredet her e d

reiſe ab Berlin aMalz Geſundheits Chocolade Nr I 3,50 Nr II 2,50 h Mir empfehlen LooseEiſenMalz Chocolade Nr T 5,00 Nr II 4,00 SVSchlegische Lotterie t
Alleiniger Erfinder der Malzvräparate iſt Johann Hoff
Kaiſerl königl HSoflieferant und Hoflieferant der meiſten D Hauptgew Goldsäulei W 50000Fürſten Europas in Berlin Neue Wilhelmſtr 1 e Hauptgew Goldsäule i v J 20000

See a Loos 1Verkaufsſtelle in Halle aS bei Helmbold Comp S e i Pera e e
e S Zieh am 17 u I8 Jan 1889 Se Staatslotterie u e ce ank u Wechsel0ner Geschäft S

Berlin W Passage S
NB Wir kaufen jeden Gewinn

welcher auf von uns entnommeneh

S nie Bank u Iotterie Ceschäftvärenaet D Lewin Berlin Spandauerbrücke 16

Telegr Adr Goldquelle Berlin Planmässige Gewinn Auszahblung

G Frospeete gratis und franeo

Fönie Preis Ktaats Toten je

Haupt und Schlußziehung vom 15 Januar bis
2 Februar 1889

Or isinalloose die in den Beſitz des Käufers übergehen

i 240 120 60 s 30Antheile an in unſerem et de ichen Hriginalloſen

e s Se z 13 i 3 351 Ecinnkſte ſraness 60 Porto 105 Eiſf hre ben 305 extra T never die P e re ſcheSehlegigche Lotterie e er rse I mer a
Littel welches für den Haarbodeny Für Haarleideude giebt es kein Mittel welches für rZiehung 17 u 18 Darwig e à 1 e an o ev ſo ſtärkend reinigend und von den die Haarkeime zerſtörenden Einflüſſen S S e Abzug baar an

Cölner Fonibaueg x et Fibeit i t Mt e befreiend wirkt wie dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene o sLooſe à 3 Mk Antheil 12 9 2 Kosmetikum Die Tinktur beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare angehende vMarienburger Ha ptterie Hauptgewinn 90600 Mk a und wo noch die geringſte Keimſähigkeit vorhanden ſt ſelbſt vorgeſchrittene
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Looſe à 3 Mk, Antheil I Mk z 1 Mk Kahlheit wie zahlloſe Beweiſe und auf ſtrengſter Wahrheit beruhende Snente 20 Jahre inPorto 10 Einſchreiben 30 9 Jede Gewinnliſte 20 extra dochachtb Perſonen zweifellos erweiſen Ob bige Tinktur iſt in Halle nur F ilie
hi ift 3 i I echt bei S e Gr Ulrichſtr 10 Jn Noc zu I 2 und 3 Mk einer arä l eOscar Bräner 00 ankgeséa er b l en Ein Hausmittel e e enx S e e S e S Zeit ſtets vorrätig gehalten wird bedar95 luler d liuden e erſ h e keiner i dekheh re S gut ſein Bei dem echten Anker Pain

W i Seit 19 Jahren den Sieg n deholtes l Stern n en re er
e Gegen Huften Catarrh Heiferkeit Bruſt Hals und Ein weiterer Beweis dafür daß dieſesB a t 7 e gern tden und dergl iſt das reellſte ſicherſte und billigſte Mittel rn verdient Fegtekann mamung S 2 vo smitte S wol darin daß viele ranke nach em

El S ſie andere pomphaft angeprieſene HeilMit dem Verkauf der Loose à 1 Mark der Schlesisehen P al Hahn 8 5 pitzwegerich Satt e 3 mittel verſucht doch wieder zum alt
Gold amck Silher Lotterie S Allein ächt à Flacon 55 110 u 165 d u W in Kage bei e r dal er rer

S S S Eile e o s o ro SS Ziehung n Borlin m 37 und 18 Januar 1s859 S S 2 S c ge Co Leipzigerſtraße u altsgott ße S überzeugt daß dies Hausmittel ſowol

an gewinn 50 006 Mark el e le e ten et3 er e Vor werthloſen mungen wird dringend gewarus e reißen als auch bei Erkältungen Kopfp S e g 2 e e a e n r r n e Zahn und Rückenſchmerzen Seiten
t e haben wir das Bankhaus e e en en e t ue a D S ſchwinden on na er erſten EinCarl J Jeintze Bern V ter en Linden 3 wo z el h Dir u Preisetraut und sind Loose von demselben gegen J u v von g bezw 1 Mk ermöglicht auchEinsendung des Betrages auf Postanweisung zu bezion em S Das ſei vielen Jahren durch ſein e große Heilkraft weltherübmte Unbemittelten die Anſchaffung man hütewas Contrel Somtte 1 V Se e Kingelhardt Glöckner Seche 6 r und Heilphaster a ver ſelnen

Hei ich IX e a Sch hteln à d 50 hauptſächlich empfohlen gegen alle äußer nd nehme aur PainErpeller mit derVI Prinz Reuss S in n 25 und 50 Je 2 fohlen geg Marke Auker als echt an Vorrätig
I Loose tür 10 N Jeder Bestellung sind 20 r tur lichen Schäden Entzündungen Froſtballen Hühneraugen Flechten ec ſowie 5 in den meiſten Apotheken Haupt

Porto und Sewionliste beiznfügen e i ngelhar 4t s Univ ergal eilbalsam Depot Marien Apotheke in Nürnberg
Ärztliche Gutachten ſenden auf WunſchS in Doſen à 30 52 60 und 1 als beſte le und billigſte Ein

reibung bei allen rheumatiſchen Schmerzen Gicht Reißen Podagra Ad Richter Cie Rubolſtadth Hexenſchuß Huſten Bruſt Magen und Unterleiebruch Zeiden u ſ w z

VchlegigchoGoid u Siſher Lotterie Sobel anS führen die Schutzmarke e und ſind mit Gebrauchs anweiſungen und

Ziehung unwiderruftieh am 17 u 18 Januar z 1889 S in zu bezieben aus den bekannten

e e S ee5eoòo S SJeden Gewinn e e Baar an

22 T

Am Dienstag

den 15 d M
ſteht unſer erſter

dies jähriger Trans

S S bei uns zum Ver

e e e kaufWir ſtellen unſeren wertgen Kunden ſehr mähige Preiſe bedienen

dieſelben ſtr eng reell und höchſt eoulaut und bringen nur Pferde

zum Verkauf die wir direct von den Züchtern eingekauft haben

ihn S Grossmann Sohnöpferplan 4
Pferdehandlung

liptgewinne 50900 20000 wer e a
30 a I I II Loose 10 N Porto und Liste 20 Pfg empfiehlt S

W Riseumharatt Perüin Bochstr 16 00Jahre

e alte SS l beiter
Unerreicht bei Magen u Darm

katarrh Magenkrampf u Schwäche
Kolik Sodbrennen ſchlechtem Athemſanrem Aufſtoßen Ekel Erbrechen
Blähung Gelbſucht Milz Leber
u Nierenleiden Hartleibigleit u ſ w

Näheres in dem jeder Flaſche bei
liegenden Proſpekt

Die Jacobstropfen ſind kein
Geheimmittel die Beſtandtheile a jed
Flaſche angegeben Zu haben in faſt
allen Apoth à 1 MK gr Flaſche 2 Mk
Das Buch Krankentroſt ſende e gratis
n franco an jede Adr Haupt Depot

entweder direkt oder bei einem der
endſtehenden Depoſiteure Depots
Jn den meiſten Apotheken zu Halle

LöwenApotheke Deſſau Alte
Apotheke Cöthen Albert Apotheke
Leipzig Jn den Apotheken Herz
berg Jeſſen Zörbig Camburg JFöſtritz c

St Jacols Magen tropfen

Dr Bödiker Co Haunvver
Man beſtelle daſſelbe per Poſtkarte

Dr alles Haut Creème
Ff alattime

ist das beste Fittel gegen sogennuſgesprangene Bande und
spröcäe Gestienishaut

Dieselbe schmiert nicht verursacht
keine Schmerzen und hilft sofſort

Dose G60 PEg und 1 K bei
Oscar Ballin Leipzigerstr
Fritz KasslIer Steinstr

Langwisch s Puder
S der beſte SBallpuder unſchädlich
S laut Atteſt des beeidigten Chemikers Dr Th Wimmel haftet ein

mal angewandt den ganzen Abend
ſchützt den Teint gegen die zerſtörende
Wirkung der Salonluft und verleiht und
erhält dem Antlitz die Jugendfriſche
Nur echt mit der Herz g Wnginarle
Zu h à Doſe 1 in den Parf
Handlungen Man beachte die S

Schaufenſter Fabrik Ottenſen W

bei Hamburg W
Für Varie

n

r

Das Ausfal

500 Mark heben den derſelben in gan
kurzer Zeit beför
dert Schupp

V 2Eduard Goldschmidt
Berlin Burgstr 13Permanente Ausſtellung von

Möbeln und Dekorationen
jeder Art für das Publikum

aller Stände
perialität

Die bürgerliche Wohnung
zu Fabrikationspreiſen

z BBetten von 18 200
v Tiſche 15 140S Salonſchränke 50 300Z Büffets 1680 760Z Kleider Wäſcheſp v 60 200
S Polſter Garnituren und
S Schlafſophas mit Plüſch
D Rips und J delinbezügen
S in jeder Preislage

Stühle von 30
Garantie allerbeſtes

Fabrikat
Franceo Verſandt nach allen

Bahnſtationen Deutſchlands
Conulante Bedingungen

W Illuſftr Preisverzeich
niß enthaltend 80 complette
Zimmer nebſt Maßangabe
poſtfrei

Billige Converts
mit Firma in 60 ſchönen Sorten

erſtpacket Adr mit F 1000 St 3
opirbücher 1000 Bl 50 außerord

billig bei L Keseberg Hofgeismar
beſeitigt ſchon in acht Tagen Is Waare Muſteru Preis Cour franco
durch Waſchung meines ärztlich

S r W gg s rPrei oppe rösgtes Tapeten

Schinnen Kopfflechte und das

läſtige Jucken der Kopfhaut de
Anfang von r wird

Kothe s Zahmwasver
à Flacon 60 jemals ahnſchmerzen

bekommt oder aus dem Munde riecht
Joh George Kothe Nachfl Berlin

n Halle bei M Waltsgott
Oscar Ballin Albin Henutze G
W 7 A Steinbach Selmbold

Co Osw Niedermaun Cn Kaiſer Schmeerſtr 24 und Zeipzigereine e n n e ab Ernſt Jentzſch Leip
erſte diesjährige Trauspo elSbannpferde zu ſoliden Preiſen de nie r Sitinar Herz
zum Verkauf ſ p ſ So J thofenI ausreichende Portionenzahl ſtets vor G krha 30

Meyer Salomon Halle a öah ät wird t deFabrikation e dtrhheidins in Bee a r 13 arät 9welche an beliebigen W ren Srli die
rſexit in l Sir Emmen werden könunen Herrn Zuſendung vo

Dorotheenſtraße 6 twarer z nweizer L hurger und Louis Sachs gr richteu Klüche e

Oscar Ballin Leipzigerſtr 95

Die Volcstiche Vorvand Ceschält
befindet ſich BrunoswartLöſen von Marken für den et Naturell Tapeten v 12 Pfs an
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine Gold Tapetan 23 5

ie Verwaltuns der Vo



asſſofr AMrabamsohn les
Jnha

S S See e e e e

ber Alex Miüchel
Nach beendeter Jnbentur eröffnen um mit den noch großen Lagerbeſtänden zu räumen einen

Großen Jn
Es bietet ſich ſomit einem hochverehrten Publikum eine ſelten günſtige Gelegenheit zu wirklich vortheilhaftem Einkauf umſomehr als h

uventur Ausverkauf
ſämmtliche Artikel dem Ausverkauf unterſtellt ſind und zu erſtannlich billigen und feſten Preiſen verkauft werden

Der Ausverkauf dauert von Monkag den 14 Januar bis Freitag den l Februar
Die ganz bedentend ermäßigten Preiſe gelten nur während des Ausverkaufs weshalb es ſich ſehr empfehlen würdeſelbſt für W Bedarf Einkäufe ſchon i bei

in Halb und reiner Wolle

Seicenwanoa re
in ſchwarz und farbig

S Oattunefür Bettbezüge und Kleider

Acinſhnſden 15

S vis visS der e e a ehe S SS c S e S c

S 300 Stürk Eier Hemdentuche 8084 em breit in vöhgliger Lualität das Skück von 30 berl Ellen nur 6 Mk 50 f

I 200 Stüch Cheuille Siſchdecken in reizender Muſter Auswahl das Stüch nur 4 Mk 50 Pf
200 Dutzend Handtücher garantirt rein Teinen das Dutzend 3 AkT Der Ausverkaufspreis iſt zur Hrientirung der Käufer auf Aeinſhuicden 15

der Rückſeite des re in t Aauen vermerſt
e e S S e S e e S S S S S S e S e e e e e S e ee e S e e e S e e e

uns zu machen

einen und Baumwoll Waaren
DIsasser Hemdentuche weisse Leinwand Matratzen Drelle
o Bettbezug Stoffe Bettdecken Iandtücher aller Art etc

Damen u Kinder Gonſfection
Regenmäntel Wintermäntel u Umhänge bedeutend unterKostenpreis Tricot Failien nur reine Wolle ebenfalls

sehr preiswerth

T

vis vis eder ne S su Hagdebarger Plerdemartt

für beſſere
Sattlerarb eiten findet am

16 17 und 18 Mai d Js ſtattSchluß der Anmeldungen 1 Februar d J Bedingungen ſind vom Magde e
burger Verein für Land wirthſchaft e Magdeburg Buckan zu beziehen

Das ComitéFrhr v Plotho Parey a E Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter S
Bötticher H Oesten Magdeburg

J für den officiellen Catalog Seite 18 I Seite 10 ſindInſerate t i e neben unausſchl an Haasenstein

etrol emerVarth Ha Zwte Betriebskraft für Gewerbe und Landwirthschaft
D Ersetzt in vollkommener Weise den Gasmotor da wo

J keine Gasanstalt am Platze
d Betriebskosten 12 18 Pfennig pro Stunde und Pferde

S Kraft Jederzeit sofort betriebsfahig Keinerlei
Kosten wenn ausser Gebrauch

IEallesche Maschinenfabrik
und Diseusgiesserei

alleTer Fraställen
in h und h Schachgeln mit Controllſtreifen der Königl preuß B dBadeverwaltung Ems altbewährtes Mittel gegen 3 helſen und
Seensen empfiehlt die Hanuptniederlage natürlicher

neralbrunnen und Quellenprodukte von

Imbold Comp Halle a Saaleſowie die hieſigen Apotheken und Min Paane le a Saale

Därme Majoran Speile G
Schweinsleber Bindfaden Papier

Ausſtellung von Maſchinen und Handwerkzeug für Fleiſcher

ferde dbenden mit ger Ausſtellung von Equipagen und m e S e e Je er S c 2 3 T rman e e S r 2 See S e F S ca ug er e e S Be r ce e e S S S S S S e S S e S S S S e S S 2men e Be e S S Se en a eS

z v e L t
r

r

e

J S
e

S e
u

Bogen oder n auch gemischte Anlagen mit oder

h ohne Accumulatorenbetrieb in jedem ümfange Anwen
ung des besten Systems Dynamo Lahmeyer kunſcorlose Stromabgabe
keins Wasserkühlung erförderlich auch incl maschineller Anlagen
werden sachgemäss und sauber ausgeführt Weitgehendste Garantſen
vorzügliche Referengen über ausgeſführte Anlagen hierVerlobungs Hoceils und Silberkarkten I am Platze Kostenanschlägo gratis

villig im usverkauf Neue Promenade 14 D ukolb Je H Rosenthal Beriin Sehlegelstrasse 26/27 9 Richard 880 R e Bl alle a e
Je e lustallation für electrische Belenéhtnng
e z Thurmstrasso Er 29 eu

2 Caunalisatious Artlkel Zinkhbleche s allToan Fran
BankeKesochäf

Behrenstr 22 BERLiM V 22Reichsbank Giro Conto Telephon No 60
vermittelt Cassa Zeit und Prämiengeschüſte zu den coulantesten

Bedingungen 2e ie Chancen der jeweiligen Strömung anszumutzen führe ich S
da 8 oft gerade die Papiere Welche eigentlich per Cassa gehandelt
werden am meisten zu gowinnbringenden Transactionemn
eignen auch in diesen Papieren Zeitgeschafte aus
e Lostenſreie Controle verloosbarer Effecten Coupon Ein
lömng ete Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu den viiligsten
Sutren Mein tägl erscheinendes ausgiebigstes Börsenroesumse
sowie meine Rrochüre Capitaleaninge und Speoulatſon t
mit besonderer Berücksichtigung der Zeit u Vrämiengesohäſte

mit besohränktem Risico versende ioh S u Grames

d
blumen

ffe egab terelſen J
Complette
Garnituren

von 1 4 an

Nach wb wir

Auswahl
ſendungen

P P
Mit heutigem Tage verlegte ich meine

enpueref g Antuesnel
verbunden mit großem Lager

fertlger Artikel
nach meinem Grundſtück m Peigorq da In

Dryanderſtraße 9 uns inmen abrikund e vig r r ferneren geſchätzten Wohlwollen beſtens empfohlen Halle Gei ſtraße 2
alle d Januar 1889 HochachtendGustav l öpfner s man

m RKarsceh KRlempnermeiſter aeneretgegg
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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